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Als Justizvollzugsfachwirt/-jn".
... sind Sie mit Ihrem Team für den reibungslosen Ablauf im

Justizvollzug verantwortlich: Sie beaufsichtigen und betreuen

Straf- und Untersuchungsgefangene, für die Sie erste An-
sprechperson in allen Lebenslagen sind.

Ihre Benefits:

Verbeamtung ab dem ersten Tag der Ausbildung
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung werden Sie
in das Beamtenverhältnis auf Probe zur Obersekretärin

oder zum Obersekretär im Justizvollzug ernannt.

Tätigkeit mit gesellschaftlichem und persönlichem Mehrwert
Sie wirken aktiv an der Resozialisierung der Inhaftierten

mit und tragen effektiv zur Sicherheit in der Bevölkerung
bei.

Zahlung von Zulagen u. a.
z. B. Vollzugszulage, jährliches Budget für Dienstkleidung

Sichere Altersvorsorge
Zahlung garantierter Versorgungsleistungen im Ruhe-
stand.

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Finanzielle Abgeltung von Wechselschichten durch Er-
schwerniszulage. Gleichzeitig größere Flexibilität in der
Woche für private Termine, Hobbies und die Familie.

Aufstiegsmöglichkeiten
Sie können auch Führungsverantwortung übernehmen
sowie in die LG 2., 1 aufsteigen.

Ruhestandseintritt ab 62 Lebensjahren

Das bringen Sie mit:
Staatsangehörigkeit
Für eine Verbeamtung müssen Sie die deutsche Staatsan-
gehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines anderen
Mitgliedstaates der EU oder bestimmter anderer Länder
nachweisen können.

Alter

Sie sind am Einstellungstag mindestens 18 Jahre alt und
haben das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet. Für Sol-
datinnen und Soldaten gelten besondere Regelungen.

Abschluss
Realschulabschluss oder Abschluss der Hauptschule mit

einer Berufsausbildung oder eine Ausbildung in einem
öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis.

Keine Vorstrafen

Sie sind bisher nicht durch ein Gericht verurteilt worden.

Verfassungstreue
Sie identifizieren sich mit der freiheitlich demokratischen

Grundordnung.

Gesundheitliche Eignung
Sie sind körperlich in der Lage, den Beruf bis zum regulä-
ren Dienstende auszuüben.


